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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2025 
des Schachklub Kempten 1878 e. V. 

am 12. September 2025 im „Antoniushaus“ in Kempten 

Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 21:10 Uhr 

Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

TOP 1: Eröffnung und Feststellung der Anwesenden 

Der 1. Vorsitzende Rudi Martin eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19:30 Uhr und begrüßt die 
anwesenden Vereinsmitglieder. Gegen die frist- und formgerecht versandte Ladung werden keine 
Einwände erhoben. Die den Mitgliedern zugegangene Tagesordnung ist damit auch die endgültige 
Tagesordnung. 

Zur Feststellung der Anwesenden wird eine Teilnehmerliste in Umlauf gebracht. Auf dieser Liste können 
sich die Mitglieder auch für die Teilnahme am Vereinsturnier eintragen. 

TOP 2: Bericht der Vorstandschaft, Ehrungen und Nachrufe 

Schriftführer Claus Fischer informiert die Vereinsmitglieder über den aktuellen Mitgliederstand. Dieser 
liegt aktuell bei 87 und ist somit erneut gegenüber dem Vorjahr (79 Mitglieder) gestiegen. Im Jahr 2015 lag 
die Zahl noch bei 34, somit ist der Verein in den letzten 10 Jahren um über 150% gewachsen. Erneut ist 
festzustellen, dass sich auch die Altersstruktur positiv entwickelt hat: 37% der Mitglieder sind Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre, die Zahl junger Erwachsener ist seit 2019 von 15% auf 30% gestiegen.  

Es folgt der ausführliche Rückblick. Peter Schmid als Mannschaftsführer der 1. Mannschaft führt dabei 
aus, dass nach dem Abstieg aus der Regionalliga im Vorjahr nun mit großem Vorsprung der direkte 
Wiederaufstieg geglückt ist. Hierbei zeigte sich, dass die Mannschaft für die Schwabenliga I eigentlich zu 
gut besetzt war. Herauszuheben sind die Einzelergebnisse von Emmanuel Aguirre Silva (7/7 Punkte) und 
Tobias Schöll (6.5/7). 

Rudi Martin dankt und ehrt Peter Schmid für sein Engagement als Mannschaftsführer, das er, mit wenigen 
Unterbrechungen, seit 40 Jahren ausübt. 

Sven Baron fasst die Ergebnisse der weiteren Mannschaften zusammen und zeigt sich sehr erfreut über 
das Abschneiden der 2. Mannschaft, die in der Schwabenliga II mit Platz 2 die Erwartungen übertroffen hat. 
In der A-Klasse verlief es mit der 3. und 4. Mannschaft hingegen nicht wie erhofft. Einzelne Spieler haben 
zu selten teilgenommen, was zu unnötigen Punktverlusten geführt hat. Aufgrund dieser Erfahrung wird in 
der kommenden Spielzeit nur noch eine Mannschaft in der A-Klasse spielen. Für die 5. Mannschaft in der 
B-Klasse zieht Sven Baron hingegen ein positives Fazit. Der 3. Platz ist ein gutes Ergebnis und wurde durch 
zahlreiche gute Leistungen erreicht. 

An Vereinsturnieren wurden im letzten Jahr neben dem Blitzturnier ein Schnellschachturnier in Gruppen 
sowie eine Vereinsmeisterschaft mit 10 Teilnehmern abgehalten. 

Beim Rückblick von Rudi Martin auf die Verbandsturniere fällt das Hauptaugenmerk zwangsläufig auf die 
zahlreichen Erfolge und Turniersiege von Tobias Schöll. Der Saisonrückblick wird durch die 
Zusammenfassung der Jugend-Turniere und -Ergebnisse abgerundet. 
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TOP 3: Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands 

Schachfreund Paul Hansch berichtet, dass es bei der Kassenprüfung keinen Anlass für Beanstandungen 
gegeben hat.  

Kassierer Günter Brunold erläutert den Kassenbericht mit allen Einnahmen und Ausgaben. Den 
Einnahmen in Höhe von 2.704,95 €, die sich fast ausschließlich aus den Mitgliederbeiträgen ergeben, 
stehen Ausgaben von 2.570,71 € entgegen, somit hat sich ein Überschuss von 134,24 € ergeben. Ein 
wesentlicher Ausgabenposten bleiben die Beiträge an übergeordnete Verbände in Höhe von 1.982,85 €. 
Leider musste ein verhältnismäßig hoher Posten in Höhe von 130,00 € durch Bußgelder wegen nicht 
besetzter Bretter in Ligawettkämpfen entrichtet werden.  

Die weiteren Einnahme- und Ausgabepositionen können der Anlage zum Protokoll entnommen werden. 

Durch den erzielten Überschuss ist der Kassenstand nunmehr auf 2.048,37 € gestiegen. Es ist 
festzustellen, dass der Mitgliederbeitrag seit dem Jahr 2002 nicht mehr erhöht wurde. 

Aus der Reihe der Versammlung wird vorgeschlagen, den Vorstand zu entlasten. Die diesbezügliche 
Abstimmung ergibt ohne Gegenstimme, dass der Vorstand entlastet wird. 

TOP 4: Anträge und Verschiedenes 

Es liegen keine Anträge von Mitgliedern für die Versammlung vor.  

Herr Bagi hatte sich im Vorfeld angeboten, ein neues Vereinslogo für den Schachclub zu entwerfen. Er 
stellt insgesamt zehn mit KI-Unterstützung erstellte Entwürfe vor. Vorgabe war hierbei, neben 
Erwachsenen auch ausdrücklich Kinder und Jugendliche anzusprechen. In der Diskussion wurden allzu 
figürliche Motive als eher schwierig beurteilt. Es wird angeregt, die Vorschläge noch weiter zu verfeinern 
und hierbei vielleicht auch die Kemptener Stadtfarben zu integrieren. Denkbar wäre, die Mitglieder am 
Ende über drei Entwürfe abstimmen zu lassen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. Rudi Martin schließt deshalb die Jahreshauptversammlung um 
21.10 Uhr. 

 

Für die Richtigkeit: 

Rudolf Martin, 1. Vorsitzender Claus Fischer, Schriftführer 
 
 






